
Wir sind anders. Wir sind mehr. Wir sind Dienstleister.

Gebrauchsanleitung Ätzvorgang

Fehlerhinweise

• Hebt sich die Folie beim Ätzvorgang leicht an, kann diese anfangs mit einem 
   Wattestäbchen wieder festgedrückt werden
• Bei feinen Gravuren wie z.B. einem Datumsgitter wird oft der Fehler gemacht, dass 	
   die Folie zu stark aufgerieben wird. Falls dies erst beim Ätzvorgang festgestellt
   wird, muss die zu ätzende Stelle mit einem Pinsel stärker betupft werden, damit 	      	
   sich die Klebrückstände lösen. Ersatzweise kann mit einer Reisbadel vorsichtig
   entlang der Linie geritzt werden.

Sicherheitshinweise

• Richtige Säure verwenden: ALU oder STAHL
• Säure ist ätzend
• Feuerzeugbenzin ist leicht entzündlich
• Es empfiehlt sich vor jeder Ätzung einen Ätzversuch an der zu ätzenden Stelle zu 
   machen. Dafür reicht schon ein Tropfen! Sofern die Stelle dunkel wird und sich 	    	
   Bläschen bilden kann die Stelle geätzt werden.
• Die Folie sollte kühl gelagert werden und darf nicht auf heißen Formen aufgerieben 	
   werden. Handwarm - nicht mehr als 30°C.
• Die Folie ist maximal 4-6 Monate haltbar. Danach lässt die Klebekraft nach!
• Erodierstrukturen sind nicht ätzbar.
• WIG-Schweißungen sind nicht bzw. nur bedingt ätzbar
• Laserschweißungen sind nur bei Verwendung spezieller Drähte problemlos ätzbar
• Nitrierte Oberflächen lassen sich nicht ätzen
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